
Ergänzende Bedingungen 
der Stadtwerke Hattingen GmbH zu der  
„Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den 
Netzanschluss und dessen Nutzung für die Gasversorgung 
in Niederdruck (Niederdruckanschlussverordnung – NDAV)“ 
NDAV vom 1. November 2006 (BGBl. I S. 2477, 2485), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 der Verordnung vom 3. September 2010 (BGBl. I S. 1261)
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Stadtwerke Hattingen GmbH
Postfach 80 04 26 · 45504 Hattingen

Tel. 02324 5001-0 · Fax 02324 53568 
www.stadtwerke-hattingen.de

I. Netzanschluss (§§ 5 – 9 NDAV)

1. Die Herstellung sowie Veränderungen des Netzanschlusses auf 
Veranlassung des Anschlussnehmers sind unter Verwendung der 
von der Stadtwerke Hattingen GmbH zur Verfügung gestellten 
Vordrucke zu beantragen.

2. Die Stadtwerke Hattingen GmbH kann verlangen, dass jedes 
Grundstück, das eine selbstständige wirtschaftliche Einheit bildet,  
bzw. jedes Gebäude, dem eine eigene Hausnummer zugeteilt ist, 
über einen eige nen Netzanschluss an das Gasversorgungsnetz 
angeschlossen wird. 

3. Der Anschlussnehmer erstattet der Stadtwerke Hattingen GmbH  
die Kosten für die Herstellung des Netzanschlusses für Stan dard - 
 anschlüsse bis DN 50 gemäß den im Preisblatt ver öf fentlichten 
pauschalierten Sätzen, ansonsten nach tatsächlichem Aufwand. 
Bei untypischen Vorortverhältnissen, untypischen An  schluss län  - 
gen, Entflechtungsvorhaben, besonderen bautechnischen Auf lagen  
oder rechtlichem Klärungsbedarf im Zusammenhang mit der 
Anschlussverlegung erfolgt die Ausführung des Netzanschlus ses  
durch die Stadtwerke Hattingen GmbH nach tatsächlichem Aufwand.

4. Der Anschlussnehmer erstattet der Stadtwerke Hattingen GmbH 
die Kosten für Veränderungen des Netzanschlusses, die durch 
eine Änderung oder Erweiterung der Kundenanlage erforderlich 
oder aus anderen Grün   den vom Anschlussnehmer veranlasst 
werden, nach tatsächlichem Aufwand.

5. Die Stadtwerke Hattingen GmbH ist berechtigt, den Netzanschluss  
abzutrennen, wenn das Netzanschlussverhältnis beendet wird.

6. Die Stadtwerke Hattingen GmbH stellt Erdgas zur Verfügung mit  
einem mittleren Brennwert im Normalzustand von ca. Ho 11,5 
kWh/m3 mit den nach den anerkannten Regeln der Technik zu läs - 
si gen Schwankungsbreiten sowie einem Ruhedruck von 22 mbar.  

II. Baukostenzuschuss (§ 11 NDAV)

1.  Für den Anschluss an das Gasversorgungsnetz ist vom Anschluss-
nehmer ein Baukostenzuschuss zu zahlen. Der Baukosten-
zuschuss beträgt 50 % der ansetzbaren Kosten. Der Baukosten-
zuschuss wird auf der Grundlage der durchschnittlich für 
vergleichbare Fälle entstehenden Kosten pauschal berechnet.

2. Der Anschlussnehmer zahlt der Stadtwerke Hattingen GmbH 
einen weite ren Baukostenzuschuss, wenn er seine Leistungs-
anforderung erheblich über das  der ursprünglichen Berechnung 
zugrunde liegende Maß hinaus erhöht. Der weitere Baukosten-
zuschuss bemisst sich nach Ziffer 1. 

III. Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 
 (§§ 9 Abs. 2 und 11 Abs. 5 NDAV)

1. Wenn nach den Umständen des Einzelfalles Grund zu der An-
nahme besteht, dass der Anschlussnehmer seinen Zahlungsver-
pflichtungen nach I. Ziffern 3. und 4. und/oder II. nicht oder nicht 
rechtzeitig nachkommt, erhebt die Stadtwerke Hattingen GmbH 
Vorauszahlungen und ist darüber hinaus berechtigt, die Beibrin-
gung von Sicherheiten zu verlangen. 

2. Werden von einem Anschlussnehmer mehrere Netzanschlüsse  
be auftragt, erhebt die Stadtwerke Hattingen GmbH auf die Netz-
anschlusskos ten und die Baukostenzuschüsse angemessene Ab-
schlagszahlungen. 

IV. Inbetriebsetzung der Gasanlage (§ 14 NDAV)

1. Die Inbetriebsetzung der Gasanlage ist von dem Installationsun-
ternehmen, das die Arbeiten an der Gasanlage ausgeführt hat, 
unter Verwendung der von der Stadtwerke Hattingen GmbH zur 
Verfügung gestellten Vordrucke zu beantragen.

2. Der Anschlussnehmer erstattet der Stadtwerke Hattingen GmbH 
die Inbetriebsetzungskosten nach den im Preisblatt der Stadt-
werke Hattingen GmbH veröffentlichten Pauschalsätzen. Die 
Pauschalsätze richten sich nach dem Weiterverrechnungsatz  
einer Meisterstunde einschl. Fahrzeugkostenanteil.

3. Ist eine vom Anschlussnehmer beantragte Inbetriebnahme auf-
grund festgestellter Mängel an der Gasanlage nicht möglich, so 
ist für jeden weiteren Inbetriebsetzungsversuch der im Preisblatt 
veröffentlichte Pauschalsatz zu zahlen.

4. Die Inbetriebsetzung der Gasanlage kann von der Bezahlung des 
Baukostenzuschusses und der Netzanschlusskosten abhängig 
gemacht werden.

V.  Zahlungsverzug, Unterbrechung und Wiederherstellung des  
Anschlusses und der Anschlussnutzung (§§ 23, 24 NDAV)

1. Die Kosten aufgrund eines Zahlungsverzugs, einer Unterbre-
chung des An schlusses und der Anschlussnutzung sowie der 
Wiederherstellung des Anschlusses und der Anschlussnutzung 
sind vom Anschlussnehmer und/oder Anschlussnutzer nach den 
im Preisblatt der Stadtwerke Hattingen GmbH veröffentlichten 
Pauschalsätzen zu ersetzen.

2. Sollte die Wiederherstellung des Anschlusses/der Anschlussnut-
zung erst nach Ablauf von 4 Wochen nach Unterbrechung der 
Versorgung erfolgen, ist die Stadtwerke Hattingen GmbH be-
rechtigt, die Wiederherstellung des Anschlusses/der Anschluss-
nutzung von einem Inbetriebsetzungsverfahren nach § 14 NDAV 
abhängig zu machen.

VI.  Umsatzsteuer

1. Zu dem vom Kunden zu zahlenden Betrag wird die Umsatzsteuer 
in der jeweils gesetzlichen Höhe hinzugerechnet.

2. Die Kosten aufgrund eines Zahlungsverzuges sowie die Kosten  
einer Unterbrechung des Anschlusses und der Anschlussnutzung 
gemäß V. 1. unterliegen nicht der Umsatzsteuer.

VII. Inkrafttreten

 Die Ergänzenden Bedingungen treten zum 01.02.2013 in Kraft.

 Hattingen, den 12.12.2012
 Stadtwerke Hattingen GmbH


